
1

15.03.2007 SVT-Tagung 2007 1

AG für Dienstleistungen in der Schweineproduktion
Société de prestations de services en production porcine

Genombasierte Selektion 
Was planen die Schweizer Schweinezüchter ?

Henning Luther
SUISAG 
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Gentests in der CH-Schweinezucht

♦ MHS-Gentest
– CH Rassen reinerbig stressstabil; daher nur noch bei Importen

♦ CF18-Gentest
– Berücksichtigung des Genotyps in ES-Elitepaarungen
– Typisierung aller unklaren ML-Eberkandidaten in ELP
– Typisierung der ESV-Jungeber aus Elitepaarungen vor der FP
– Langfristiges Ziel: vollständige Verdrängung des anfälligen G-Allels

♦ IGF2-Gentest
– ESV & ES höchst wahrscheinlich reinerbig nur fleischiges Allel
– Typisierungen nur bei Importwürfen 

♦ Abstammungskontrollen
– seit Sommer 2006 mit Hilfe von Mikrosatellitenmarkern
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Typisierungsresultate in SuisInfo
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ?
Wie genau sind die Zuchtwerte ?

Nach Mutterlinien-
Ebereigenleistungsprüfung

GZW M      B%  ≈ 30% 
≙ rIH = 0.55

RZW         B%  ≈ 20%
� rIH = 0.45

reiner Pedigreezuchtwert

Pedigreezuchtwert
(bei Geburt der Ferkel)

GZW M      B%  ≈ 15% 
≙ rIH = 0.40

RZW         B%  ≈ 10%
� rIH = 0.30

Genombasierte Selektion

Wie genau sind die
Zuchtwerte für ein Ferkel ?

Was kostet die Typisierung ?
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ?
Aktuelles Zuchtschema zur ML-KB-Ebernachzucht

Kernzuchtbetriebe

Zentrale 
ML-Eberaufzucht

&
Prüfung

KB-Station

40 neue ES Eber / Jahr

400 ES Eberferkel / Jahr
≈ 200 x 2 Vollbrüder

+ 1 Vollgeschwister

600 Elitepaarungen / Jahr

300 Würfe verfügbar 
Welche Tiere, wann für 
Genombasierte Zucht 

typisieren ?
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ?
Ungefähre Kosten des Prüfprogramms

Kernzuchtbetriebe

Zentrale 
ML-Eberaufzucht

&
Prüfung

KB-Station

40 neue ES Eber / Jahr

400 ES Eberferkel / Jahr
≈ 200 x 2 Vollbrüder

+ 1 Vollgeschwister

Kosten: 
80.000 CHF Zuchtzuschläge
+ Prüfaufwand
+ Mindererlös Eberfleisch

Kosten: 
40.000 CHF für Belegungen
+ Kastrationsentschädigung

Summe Kosten: 
≈ 400.000 CHF / Jahr
≈ 10.000 CHF / KB-Eber

600 Elitepaarungen / Jahr

300 Würfe verfügbar 
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ?
Nur Ebereigenleistungseber würden typisiert

Kernzuchtbetriebe

Zentrale 
ML-Eberaufzucht

&
Prüfung

KB-Station

40 neue ES Eber / Jahr

400 ES Eberferkel / Jahr
≈ 200 x 2 Vollbrüder

+ 1 Vollgeschwister

Typisierung:
400 x 500  CHF 
= 200.000 CHF

genauere Zuchtwerte
VB: differenzierte RZW

zu teuer, lohnt nicht

600 Elitepaarungen / Jahr

300 Würfe verfügbar 
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ?
Typisierung der Eberferkel in Elitepaarungen

Kernzuchtbetriebe

Zentrale 
ML-Eberaufzucht

&
Prüfung

KB-Station

40 neue ES Eber / Jahr

80 ES Eberferkel / Jahr

ABER: vermutlich 
höherere Zuchtzuschläge

Typisierung:
300 x 5 x 500  CHF 

= 750.000 CHF
Beprobung bei Geburt

Zuchtwerte umgehend vorhanden 
7. Lebenstag: Kastrationen

genauere Zuchtwerte
sehr scharfe Selektion
weniger Prüfaufwand

Kosten / Nutzen ?

600 Elitepaarungen / Jahr

300 Würfe verfügbar 
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Genombasierte Selektion in CH-Zucht ? 
Wie weiter vorgehen ?

♦ Internationale Entwicklung bei allen Tierarten beobachten

♦ Verfügbarkeit und Kosten von„Schweinechips“beobachten
– Evtl. Kontakte zu entsprechenden Labors halten 

♦Wissenschaftliche Studien zu Anwendungsmöglichkeiten 
und Kosten/Nutzen Analysen unterstützen und beachten
– z.B.  FUGATO-Brain, etc.

♦Weiterbilden im Bereich der Genombasierten Selektion 


